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Rechtsprechung

Links
Die neugestaltete Internet-
seite des Breitbandkabelnetz-
betreibers Tele Columbus 
bietet viele aktuelle Infor-
mationen zu verschiedenen 
Produkten und Serviceleistun-

gen rund um digitales Fernsehen, Internet und Telefon, 
speziell auch für Unternehmen aus der Wohnungswirt-
schaft. Die Webseite ist klar nach drei verschiedenen 
Zielgruppen – Privatkunden, Unternehmen und Woh-
nungswirtschaft – unterteilt. Die eigentliche Homepage 
bezieht sich ganz auf Produktinformation, die Unterseite 
für Geschäftskunden hingegen mehr auf technische 
und wirtschaftliche Hintergründe zur Kabelversorgung. 
Unter dem Punkt „Hilfe & Service“ finden Sie auf den 
jeweiligen Unterseiten die Preislisten und AGB sowie 
Formulare als PDF-Datei zum Download. Die Verfügbar-
keitsprüfung ergab bei unserem Test mit unterschiedli-
chen Adressen in Berlin, dass das Netz hier derzeit noch 
großflächig ausgebaut wird. ➜ [GE170812]

Auch beim Betreiber Kabel Deutschland sind viele 
Informationen rund um die jeweiligen Produkte und 
Leistungen zu Fernsehen, Internet und Telefon zu fin-
den. Hier ist die Webseite allerdings in nur zwei Bereiche 
– Privat- und Geschäftskunden – unterteilt; passende 
Produkte und technische Hintergrundinformationen 
für die Wohnungswirtschaft finden Sie im Bereich für 
Geschäftskunden. Die Hauptseite allerdings bezieht 
sich hier nicht nur auf Produktinformationen, sondern 
unter dem Punkt „Service & Technik“ erhalten Sie zudem 
auch einfache Erklärungen zur Funktionsweise sowie 
eine Datenbank mit knapp 300 Antworten auf die am 
häufigsten gestellten Fragen. Des Weiteren können Sie 
sich hier auch die Preislisten und AGB sowie Formulare 
als PDF-Datei herunterladen. Neben der Verfügbarkeits-
prüfung, die bei unserem Test mit denselben Adressen 
eine sehr flächendeckende Verfügbarkeit auswies, 
können Sie auch gleich einen „Sendercheck“ starten, 
um herauszufinden, welche TV- und Radiosender Sie an 
Ihrem Standort empfangen können. ➜ [GE170813]

Die Gesamtauflage enthält als Beihefter das Immobilien-Interview mit der Firma Winters & Hirsch GmbH, 10117 Berlin.


